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Einst saß ein alter und weiser Regentropfen auf seiner weißen Himmelswolke und war sehr, sehr traurig.


Seine Augen wurden immer schwächer und so konnte er bald nichts mehr von dem erkennen, was er doch so sehr liebte.


Weder das Land mit den Flüssen, den Tieren und den vielen bunten Blumen unter sich, noch den Himmel, die Sonne, den Mond und die Sterne über sich.


Jeden Tag träumte er von den wundervollen Dingen, die er einst auf seiner großen Erdenreise gesehen hatte, als er noch jung war. Jetzt war er alt und vergesslich und er konnte sich immer weniger an alles erinnern.
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Da kam ihm plötzlich eine wunderbare Idee. Und so rief er eines schönen Tages aufgeregt seinen Sohn, den kleinen Regentropfen Fridolin, zu sich.
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Der kleine Regentropfen Fridolin war ein fröhlicher, leuchtend blauer Regentropfen, der den ganzen Tag vergnügt auf den großen Himmelswolken hin und her hüpfte. Sogleich sprang er neugierig und lachend herbei.


Der alte, weise Regentropfen blickte sehr geheimnisvoll, setzte sich bequem, bat den kleinen Fridolin neben sich auf die dicke rosa Wolke und sprach zu seinem Sohn:


„Höre, mein lieber, kleiner Regentropfen, du bist nun groß genug, um deine Reise auf die Erde anzutreten. Du wirst aufregende Momente durchleben und viel über das Leben lernen. Du wirst Gefahren meistern und ebenso viel Schönes erleben. Am Ende - merke dir dies gut – wirst du ganz sicher zu mir zurückkehren.“


Fridolin sah den Vater staunend mit großen Augen an.


„Und dann wirst du mir davon berichten, was du alles erlebt hast“, ergänzte der alte Regentropfen und sein Herz pochte laut vor Freude, „damit ich, dein alter und blinder Vater, mich an all die vielen und wunderschönen Dinge wieder erinnern kann, die ich selbst einmal vor langer Zeit auf meiner Erdenreise gesehen habe.“
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Der kleine Regentropfen Fridolin bekam Angst, sogar große Angst. Hier oben auf seiner Wolke kannte er sich aus. Hier war er sicher. Wenn er etwas nicht wusste, konnte er immer seinen Vater fragen. Und er durfte immer tun, was er wollte, zum Beispiel einfach den ganzen Tag mit seinen Freunden Himmelswolkenhüpfen spielen.
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